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* Preise und Lieferzeiten auf Anfrage  

** Gewichtsangabe für Grundgerät inkl. Wechselsatz (WS)  

• ergonomisch gestalteter Prüfadapter mit 2 Prüflingsaufnahmen  

• Geräteabmessungen: siehe Tabelle  

• max. Prüflingsgröße: 125 x 65mm  

• max. Testpunkte: 256  

• präzise Kontaktierung und Wiederholgenauigkeit aufgrund der Säulen-

führung  

• hoher Prüflingsdurchsatz  

• Kontaktier -Einheit kann schnell und einfach ausgetauscht werden  

• für beidseitige Adaption ausgelegt  

• interne Übergabeschnittstelle  

• Tester -Schnittstelle frei wählbar  

• Sicherheit durch Zweihandstart und Sensorabfrage  

• elektrischer Anschluss: 24V  

• pneumatischer Anschluss: 6 -7 bar, ölfrei  

• Steuerung über integrierte SPS  

• hohe Freiräume für zusätzliche Einbauten, z. B. Taster, Scanner, Lichtleiter usw.  

• Aufbewahrungsbox für die Wechselsätze (auf Anfrage)  

ALLGEMEINE DATEN  

MODELL  NUTZFLÄCHE  AUßENMAß  GEWICHT**  TANDEM  WECHSELSATZ  

 in mm  in mm  in kg    

WA-P-6250  125x65  350x350x400  16  nein  WA-PSE -6200  

MODELLVARIANTEN  
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PRODUKTAUFBAU  

WA -PSD -6200  

einseitige Kontaktierung von unten oder 

zweiseitige Kontaktierung  
Grundgerät  

WA -PSE -6200  

einseitige Kontaktierung von oben  

Bohrungen rechts und links für Zentrierbolzen und 
Sechskantschlüssel 

interne Schnittstelle 

Rückseitig: 9pol. Sub-D-Versorgung Pneumatik-
Anschluss Schnittstellenplatte extern 

Federkontakte mit Verdrahtung zur internen 
Schnittstelle 

Zentrierbohrungen in der Prüflingsauflageplatte 

Kontaktträgerplatte 

Acrylglas-Frontscheibe  

Zentrierbohrung in Kontaktträgerplattenaufnahme 
und Kontaktträgerplatte 

Prüflingsauflageplatte 

Starttaster 
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Funktion der Kontrollleuchten  

• Der  WA -P-6250 ermöglicht  das sichere und bequeme Bedienen des Prüfadapters durch sehr gute Übersicht bei optimaler 

Anordnung der Bedienelemente.  

• Der Drehteller ist in zwei Prüflingsaufnahmen unterteilt, von denen die innere jeweils im Testeinsatz ist während die Außenli e-

gende neu bestückt wird. Dadurch erhöht sich der Prüflingsdurchsatz vor allem bei kurzen Testzyklen.  

• Eingebaute Schutzeinrichtungen wie Zweihandbedienung, weit voneinander angeordnete Start -Taster und Schutzabdeckung 

mit Abfrage geben größtmögliche Sicherheit.  

• Die eingebaute SPS mit  anwählbaren Programmabläufen sorgt für sicheren Betrieb.  

• Maximale Kontaktier -Genauigkeit bei folgenden Testmöglichkeiten:  

- einseitig -von oben  

- einseitig -von unten  

- beidseitig.  

• max. Bauteilehöhe: Lötseite -9mm(35mm) Bauteilseite -50mm  

• max. Nutzfläche:125mmx65mm  

• In den Tastern eingebaute Kontrollleuchten zeigen Betriebsbereitschaft des Adapters an.  

• Die selbstschließende interne Schnittstelle mit 128 Übergabekontakten ermöglicht ein schnelles Wechseln der prüflingsspezi-

fischen Wechselsätze.  

• Zur Übergabe der Messdaten kann an der Rückseite des WA -P-6250 eine Datenschnittstelle eingebaut oder ein rechnerspezifi-

sches Interface direkt installiert werden.  

Merkmale  

Die in den Tastern eingebauten Kontrollleuchten zeigen die verschiedenen Betriebszustände an. Fehler werden durch blinken 

angezeigt und müssen durch drücken beider Tasten gleichzeitig quittiert werden .  

A. Beide Taster leuchten gleichmäßig ununterbrochen : Der Prüfadapter ist betriebsbereit und eingeschaltet.  

B.  Beide Taster blinken abwechselnd : Die Acrylglas -Schutzhaube ist nicht oder nicht richtig aufgesetzt.  

Abhilfe: Schutzhaube richtig aufsetzen, quittieren.  

C.  Linker Taster blinkt - rechter Taster ist aus : Die Prüflingsauflageplatte hat ihre Endlage nicht erreicht oder Druckluft ist 

nicht angeschlossen. Abhilfe: Schmutz oder Kleinteile, die eine Funktion des Drehmechanismus behindern, entfernen, quittie-

ren. Druckluft kontrollieren.  

D.  Rechter Taster blinkt - linker Taster ist aus : Die Kontaktträgerplattenaufnahme hat ihre Endlage nicht erreicht.  

Abhilfe: Schmutz oder Kleinteile, die die Funktion des Hubmechanismus behindern, entfernen, quittieren.  

E. Rechter Taster und linker Taster blinken gleichzeitig : Siehe Punkt B und C, quittieren.  

F. Beide Taster sind aus, obwohl die Betriebsspannung anliegt und das Gerät eingeschaltet ist : Programmwahlbrücken 

falsch gesetzt.  



 

        Technische Änderungen vorbehalten | Stand 02/2026   4 

WA P 6250 | PNEUMATISCHER DREHTELLER -ADAPTER  

P
N

EU
M

A
TISC

H
ER

 A
D

A
P

TER
 

Anschluss des Prüfadapters  

An der Rückseite des ERGOPAD WA -P-6200 befinden sich die Anschlüsse für die Betriebsmedien. Erst Druckluft, dann Spannung 

anschließen.  

Druckluft ungeölt ca. 6bar.  

Gleichspannung 24V / 1A stabilisiert+/ -10%.  

In der Zuleitung der Druckluft sollte, nahe am Adapter, eine Wartungseinheit die Qualität der Versorgung sicherstellen. Die D ruc k-

luftversorgung muss durch einen schnell erreichbaren Not -Aus -Schalter abschaltbar sein.  

Anschlussbelegung des 9pol.Sub -D -Steckers:  

Pin:  

1 +24V  +/ - 10%  

2 Programmwahl  

3 Programmwahl  

4 Signal vom Rechner zum Prüfadapter (24V  bei 5mA Eingangsstrom)  

5 frei  

6 frei  

7 2-Hand -Schutz  Signal vom Prüfadapter zum Rechner (max. 100mA)  

8 Ready  Signal vom Prüfadapter zum Rechner (max. 100mA)  

9 0 V  

 

 

Signale zum Prüfadapter  PIN 4  (Teststart bzw. Testende)  

HIGH -Signal:   +24VDC  +/ -10% bei ca.5mA Eingangsstrom gegenüber Pin 9 des Prüfadapters (0V) .    min. 0,1Sekunden lang  

LOW -Signal:    max.2,4V bei ca. 1mA Eingangsstrom gegenüber Pin 9 des Prüfadapters (0V)  

Signale zum Rechner  

PIN 7:                           Meldung für Rechner:  

                                     Beide Taster wurden gleichzeitig betätigt. (H -Signal für 0,5s)  

PIN 8:                           Meldung für Rechner:  

   Prüfadapter ist arbeitsbereit (keine Fehlermeldung erkannt)  

PIN 8 Sonderfall:  Bei Programmwahl D (Handshake) wechselt das PIN 8 Signal im   

                                     Betrieb. (Siehe auch: Wahl des Programmablaufes)  

Spannung: +24VDC gegenüber Pin 9 des Prüfadapters (0V).  

Belastbarkeit: max. 100mA.      Induktiven Lasten müssen mit Freilaufdioden beschaltet werden.  



 

        Technische Änderungen vorbehalten | Stand 02/2026   5 

WA P 6250 | PNEUMATISCHER DREHTELLERAPTER  

P
N

EU
M

A
TISC

H
ER

 A
D

A
P

TER
 

Wahl des Programmablaufes  

Die Wahl erfolgt durch Brücken im 9pol. SUB -D -Versorgungsstecker und kann jederzeit geändert werden.  

Programm A.   keine Brücke  

Programm B.   keine Brücke  

Programm C.   Brücke zwischen PIN 1 und PIN 3  

Programm D.   Brücke zwischen PIN 1 und PIN 2  

 

Die Abfrage des angewählten Programmablaufes erfolgt bei jeder Inbetriebnahme des WA -P-6250  

 

Programmablauf  

A. Teststart durch gleichzeitiges Drücken beider Taster am Prüfadapter:  

Der Drehteller schwenkt um 180° - der gerade eingelegte Prüfling wandert in den Testraum - beim 

Erreichen der Endlage wird die Kontaktträgerplatte aktiviert und bewegt sich nach unten.  

Testende durch gleichzeitiges Drücken beider Taster am Prüfadapter  

Die Kontaktträgerplatte bewegt sich nach oben in die Ausgangslage zurück.  

B.  Teststart durch gleichzeitiges Drücken beider Taster am Prüfadapter:  

Der Drehteller schwenkt um 180° - der gerade eingelegte Prüfling wandert in den Testraum - beim 

Erreichen der Endlage wird die Kontaktträgerplatte aktiviert und bewegt sich nach unten.  

Testende durch Kurzsignal vom Rechner  

Die Kontaktträgerplatte bewegt sich nach oben in die Ausgangslage zurück.  

C.  Signal vom Prüfadapter zum Rechner durch gleichzeitiges Drücken beider Taster  

Teststart durch Kurzsignal vom Rechner (potentialfreier Schließer)  

Der Drehteller schwenkt um 180° - der gerade eingelegte Prüfling wandert in den Testraum - beim 

Erreichen der Endlage wird die Kontaktträgerplatte aktiviert und bewegt sich nach unten.  

Testende durch Kurzsignal vom Rechner  

Die Kontaktträgerplatte bewegt sich nach oben in die Ausgangslage zurück.  

D.  Steuerung mittels der Handshakeleitung  

Teststart durch gleichzeitiges Drücken beider Taster am Prüfadapter  

Der Drehteller schwenkt um 180° - der gerade eingelegte Prüfling wandert in den Testraum. Beim 

Erreichen der Endlage wird die Kontaktträgerplatte aktiviert und bewegt sich nach unten.  

Signal vom Adapter: Pin 8 Ready wird LOW  

Tester erkennt Ready -Signal - Test kann beginnen.   

Signal vom Tester: Pin 4 GO wird LOW  

–-- TEST ---- Test durchgeführt  

Signal vom Tester: Pin 4 GO wird HIGH  

Die Kontaktträgerplatte im Ergopad fährt nach oben.  

Signal vom Adapter: Pin 8 Ready wird HIGH  

Startzustand ist wieder erreicht.  
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Der Wechsel der prüflingsspezifischen Wechselsätze  

Der Prüfadapter muss sich in Grundstellung befinden: 

• Druckluft und Spannungsversorgung angelegt 

• Gewünschter Programmablauf eingestellt 

• Kontaktträgerplatte in oberer Stellung 

• Beide Taster leuchten 

1. Acrylglas-Frontscheibe nach oben abnehmen 
Beide Taster blinken wechselseitig. 
Der Prüfadapter ist nicht mehr betriebsbereit. 

2. Befestigungsschrauben (SW3) der Kontaktträgerplatte etwas lösen und Kontaktträgerplatte nach 
vorn heraus ziehen. 

3. Befestigungsschrauben (je4xSW3) der Prüflingsauflageplatten (untere Hälften) lösen und die Teile 
herausnehmen. 

4. Nur die neuen Prüflingsauflageplatten (untere Hälften) in den Prüfadapter einsetzen und mit den 
Befestigungsschrauben vorpositionieren. 

5. Acrylglas-Frontscheibe einsetzen. Beide Taster drücken um Fehlermeldung zu bestätigen. 

Beide Taster leuchten. 
Der Prüfadapter ist betriebsbereit. 

6. Starttaster gleichzeitig einmal bedienen 
(oder Start durch Rechner je nach eingestelltem Programmablauf). 

Die außen liegende Prüflingsauflageplatte schwenkt um 180° in den Prüfraum hinein. 
Die Kontaktträgerplattenaufnahme fährt in die untere Stellung. 

7. Acrylglasfrontscheibe nach oben abnehmen. 
Die mitgelieferten langen Zentrierbolzen von oben durch den Acryldeckel und durch die  Zentrier-
bohrungen der heruntergefahrenen Kontaktträgerplattenaufnahme hindurch in die Zentrierbohrun-
gen der Prüflings-auflage-platte stecken. 
Befestigungsschrauben mit dem langen Sechskantschlüssel gleichmäßig nach und nach anziehen. 
Zentrierbolzen und Sechskantschlüssel entnehmen Acrylglasfrontscheibe einsetzen und beide 
Starttaster gleichzeitig einmal bedienen.  Die Kontaktträgerplatte fährt in die obere Stellung. 

8. Zur Einrichtung der zweiten Prüflingsauflageplatte Punkte 6 und 7 wiederholen. 

9. Acrylglasfrontscheibe nach oben abnehmen. 
Neue Kontaktträgerplatte in die Aufnahme einschieben, mit beiden Zentrierbolzen ausrichten, und 
die Befestigungsschrauben gleichmäßig nach und nach anziehen. 

10. Acrylglashaube aufsetzen. 
Beide Taster drücken um Fehlermeldung zu bestätigen. 
Der Prüfadapter ist nun betriebsbereit. 
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